
Agroro Olivenöl Extra Vergine, Nocellara del Belice,  
Val Belice, Sizilien, Ernte 2015 50 cl     Fr. 26.90 

Ganz besonders freut mich, dass wir einmal mehr das 
grossartige Olivenöl von Markus Messmer und seinen 
Freunden anbieten dürfen. Ich gestehe es: Seit ich die-
ses Olivenöl kenne, habe ich mit den meisten anderen 
grosse Mühe. Die extreme Sorgfalt, mit der dieses Öl 
hergestellt wird, dokumentiert der freie Fettsäurege-
halt: Je höher er ist, desto mehr Oliven minderer Qua-
lität wurden verarbeitet. Für die Güteklasse ‹ Extra 
Vergine › ist ein Höchstgehalt von 0,8 % vorgeschrie-
ben. Bei den herausragendsten Ölen liegt dieser bei ca. 
0,3 %, unser 2015er Olivenöl erreichte den sensatio-
nellen Bestwert von 0,12 % (0,1 % ist der theoretisch 
ideale Wert). Wie mir Markus mitteilte, erfreute sich 
der Jahrgang 2015 hervorragender klimatischer Bedin-

gungen. Die Lese erfolgte zwischen dem 4. und 8. Ok-
tober. Dabei pflückten Markus und seine Freunde die 
Früchte ausschliesslich von Hand direkt vom Baum, 
was für die Qualität besonders wichtig ist. Unmittel-
bar danach wurden die Oliven in einer modernen 
Mühle gepresst. Die Ausbeute beträgt 12 Liter auf 100 
Kilogramm Oliven. Er betont: «Wir haben alle Oliven 
jeweils am Tag der Lese sofort weiterverarbeitet.» Das 
Resultat ist ein superbes Olivenöl, das zu Recht zu den 
vorzüglichsten zählt, die mir bekannt sind. Ich ermun-
tere Sie, dieses Extra Vergine einmal neben den besten 
zu vergleichen, die Sie kennen. Sie werden staunen! 
Bei korrekter Lagerung ist unser Öl – obwohl es nicht 
filtriert wurde – mindestens zwei Jahre haltbar. 

‹ Herzblut › (rot) 2006                     in der MAGNUM-Flasche Fr. 199.— 
Kellerei In Signo Leonis, lieferbar in 1er Holzkisten (statt Fr. 249.––)
60 % Blaufränkisch, 20 % Merlot, 20 % Zweigelt und Cabernet-Sauvignon 

Einer der grössten österreichischen Rotweine, die ich 
je gekostet habe, ist zweifelsohne der ‹ Herzblut › 2006 
von Heribert und Patrick Bayer. Es handelt sich hier 
um eine äusserst rare Cuvée, die fraglos zum Besten 
gehört, was man in Österreich an roten Gewächsen 
finden kann. Heribert sagt dazu: « Dieser Wein ist un-
ser absolutes Spitzenprodukt. Wir füllen nie mehr als 
1500 Magnumflaschen und auch das nur in den her-
ausragenden Jahren. » Zu rund zwei Drittel besteht 
‹ Herzblut › aus Trauben von über 60jährigen Blau- 
fränkisch-Stöcken des Neckenmarkter Hochbergs, 
der Rest wird mit den gelungensten Partien Merlot, 
Cabernet und Zweigelt ergänzt, um den Bordelai-
ser-Stil zu unterstreichen. Auch Ausbau und Reife sind 
einzigartig: Der Wein wird sage und schreibe während 
vier Jahren in neuen Barriques gelagert, wobei ein 
Viertel nach zwei Jahren nochmals in neue Eichenfäs-
ser umgefüllt wird. Heribert sagt: « So unglaublich es 
klingen mag, ‹ Herzblut › ist so mächtig, dass er einen 

derart speziellen, langen Ausbau benötigt. » Wir sicher- 
ten uns bereits vor drei Jahren eine Zuteilung, die seit-
dem in unserem Klimakeller bei konstant 12 °C lagert. 
Nun hat der Wein seine erste Trinkreife erreicht und 
zeigt sich von seiner besten Seite: immer noch tief-
dunkel in der Farbe; ausnehmend nobles, komplexes 
Bouquet; am Gaumen geballte Kraft und Finesse, 
dicht, perfekt strukturiert, äusserst langanhaltend. Ex-
zellent ! Unbestreitbar handelt es sich hier um den 
‹ Latour Österreichs › und es überrascht nicht, dass der 
Wein in den wichtigsten österreichischen Weinzeit-
schriften mit der Höchstnote dekoriert wurde! ‹ Herz-
blut › 2006 kann – dreistündiges Dekantieren voraus-
gesetzt – bereits mit Genuss getrunken werden, 
allerdings profitiert der Wein von einer zusätzlichen 
dreijährigen Lagerung. Haltbar ist er bis mindestens 
2026. Ein ideales Weihnachtsgeschenk, lieferbar in 1er Ma-
gnum-Holzkisten.

Frisch geerntete Nocellara del Belice. Der Neckenmarkter Hochberg. Heribert und Patrick Bayer.


